
Wir laden alle Interessierten ein zur Diskussion der inneren Spannung der
Friedensdenkschrift: Einerseits steht sie zum Gebot Jesu zur Nächsten-

und Feindesliebe als das ethische Leitbild christlicher Friedensethik und
fordert ein, gewaltlosen Mitteln stets den Vorzug zu geben. Andererseits
legt sie sich fest auf den Satz “Christlicher Pazifismus ist als allgemeine

politische Theorie ethisch nicht zu begründen." Ist Gewaltfreiheit nur noch
als persönliche Frömmigkeit zu verstehen?

Zu Gast als Impulsgeberin und Gesprächspartnerin in der Reihe der
Breklumer Gespräche ist Antje Heider-Rottwilm, OKRn i.R., Church and

Peace. Wir kommen miteinander ins Gespräch.

Breklumer Gespräche
18. März 2026 von 17.00 bis 19.00 Uhr

Impuls: Antje Heider-Rottwilm, Church and Peace

Ort: Christian Jensen Kolleg, Kirchenstraße 13, 25821 Breklum
Anmeldung: info@christianjensenkolleg.de
Die Veranstaltung ist kostenfrei incl. Abendsnack.
Leitung: Anke Fasse, Maike Lauther-Pohl
 

Frieden leben
Die Friedendsdenkschrift der EKD im Alltagscheck
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